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12. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung (Sach 12,10-11; 13,1) 

 
So spricht der Herr: 
Über das Haus David und über die Einwohner Jerusalems werde ich einen Geist 
des Mitleids und des flehentlichen Bittens ausgießen. Und sie werden auf mich 
blicken, auf ihn, den sie durchbohrt haben. 
Sie werden um ihn klagen, wie bei der Klage um den Einzigen; sie werden bitter 
um ihn weinen, wie man um den Erstgeborenen weint. 
An jenem Tag wird die Klage in Jerusalem so groß sein wie die Klage um Hádad-
Rímmon in der Ebene von Megíddo. 
An jenem Tag wird für das Haus David und für die Einwohner Jerusalems eine 
Quelle entspringen gegen Sünde und Unreinheit. 
 
2. Lesung (Gal 3,26-29) 
 
Ihr alle seid durch den Glauben Söhne Gottes in Christus Jesus. Denn ihr alle, die 
ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen. 
Es gibt nicht mehr Juden und Griechen, nicht Sklaven und Freie, nicht männlich 
und weiblich; denn ihr alle seid einer in Christus Jesus. 
Wenn ihr aber Christus gehört, dann seid ihr Abrahams Nachkommen, Erben ge-
mäß der Verheißung. 
 
Evangelium (Lk 9,18-24) 

 
In jener Zeit betete Jesus für sich allein und die Jünger waren bei ihm. 
Da fragte er sie: Für wen halten mich die Leute? 
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Sie antworteten: Einige für Johannes den Täufer, andere für Elíja; wieder andere 
sagen: Einer der alten Propheten ist auferstanden. 
Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Petrus antwortete: Für 
den Christus Gottes. Doch er befahl ihnen und wies sie an, es niemandem zu sa-
gen. Und er sagte: Der Menschensohn muss vieles erleiden und von den Ältes-
ten, den Hohepriestern und den Schriftgelehrten verworfen werden; er muss ge-
tötet und am dritten Tage auferweckt werden. 
Zu allen sagte er: Wenn einer hinter mir hergehen will, verleugne er sich selbst, 
nehme täglich sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um mei-
netwillen verliert, der wird es retten. 
 
 
 

 

 
 
  
 
 
 
Wenn Machtverlust zur Gnade wird 
 
Es wird heute vielfach beklagt, dass das Christentum im öffentlichen Leben zu 
wenig sichtbar ist, dass die Kirchen an Einfluss verlieren und das Zeugnis für Je-
sus und christliche Werte kaum mehr vernehmbar ist. Wenn damit der Verlust 
einer Machtposition gemeint ist, dann brauchen wir ihr nicht nachtrauern. Über-
zeugender als das, was wir verkünden, ist ohnehin das, was wir tun, wie wir als 
Christen handeln und unser Leben gestalten, ob die Strahlkraft des Evangeliums, 
die Freude an der Gemeinschaft mit Christus und seine vorbehaltlose Liebe zu al-
len an uns ablesbar ist. Der Relevanzverlust der Kirche kommt zu einem großen 
Teil daher, dass Reden und Tun zu weit auseinanderklaffen, dass es an Glaub-
würdigkeit mangelt. 
Wenn uns diese Ohnmachtserfahrung auch bedrängt und verunsichert, sollten 
wir doch nicht übersehen, dass sie uns zugleich in die Spur Jesu bringt. Es ist be-
merkenswert, dass Jesus nach dem Christus-Bekenntnis des Petrus seinen Jün-
gern verbietet, dies weiter zu erzählen. Offenbar ist dieses Wissen zu brisant, um 
es in Worte zu fassen, und die Gefahr des Missbrauchs, wenn man davon redet, 
ohne das, was Christus-Sein bedeutet, ganz verinnerlicht zu haben, zu groß. 



Das einzige Zeugnis, das Jesus zulässt, 
ist die Nachfolge auf seinem Weg – 
auch, wenn dieser zum Kreuzweg wird. 
So gesehen sind die gegenwärtigen 
Ohnmachtserfahrungen der Kirche eine 
Gnade. Wer die Kirche retten will, wird 
verlieren. Wenn aber jemand alles geben kann in der Nachfolge Jesu und in der 
Liebe zu den Menschen, dann ist viel gerettet. 
  
  

Alfred Jokesch 
 
 

 

      

Wir freuen uns auf zahlreiche Spenden, 
Weine für die Weinkost, Salat/Gemüse, 
Kernöl, Eier, Erdbeeren, Himbeeren für 
die Bowle, die am Samstag, 25. Juni 
2022 bis 13.00 Uhr im Pfarrhof abgege-
ben werden können!  
Mehlspeisspenden bitte bei Heidi oder 
Toni Stark melden – Tel.: 0664-1520331 
oder 0664-5320217 –  
Toni Stark holt diese auch auf Wunsch 
persönlich am Samstag, 25. Juni 2022 
ab 8 Uhr bis spätestens 11.00 Uhr ab! 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 19. 6. 2022 – 26. 6. 2022 

Sonntag, 19. Juni:   
12. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier – zum Geburtstag für † Vater Franz Treichler; 
10.00 Uhr: Kirchweihfest - Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden mitgestaltet vom Chor der Pfarre; 

Montag, 20. Juni: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Dienstag, 21. Juni: 
10.00 Uhr: Schnupperstunde für neue Ministrantinnen und Ministranten in der Pfarrkirche; 
15.00 Uhr: Urnenbegräbnis von Frau Schulrat Ingeborg Bund, die Urne befindet sich ab 14.00 Uhr 
zur persönlichen Verabschiedung in der Pfarrkirche; anschließend Beisetzung am Friedhof; 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
19.30 Uhr: Pfarrblattredaktionssitzung im Pfarrhof in Straden; 

Donnerstag, 23. Juni:  
keine Hl. Messe 

Freitag, 24. Juni:   
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 25. Juni: 
10.00 Uhr: Erstkommunion - Prozession und Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
15.00 Uhr: Trauungsgottesdienst von Lisa & Marco Valtingoier mit Mag. Johannes Lang; 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Sonntag, 26. Juni:   
13. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Leopold Lamprecht (JHM); für † Johanna und Richard Prassl (JHM) und 
† der Familien Lorber-Bischof; für † Maria Anna Friedrich (JHM) und † Angehörige; zum 90. Geburts-
tag von Maria Wango mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und Segen; 
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor Tieschen unter der Leitung von Mag. Bernadette 
Padinger; Nach dem Gottesdienst wird um eine Spende für die Anliegen der Weltkirche – der soge-
nannte Peterspfennig gebeten! 
Anschließend Pfarrfest rund um die Pfarrkirche – Frühschoppen mit dem Musikverein Tieschen un-
ter der Leitung von Kapellmeisterin Daniela Haiden. 
10.00 Uhr: Kinder- und Familiengottesdienst - Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Ewiges Licht 
vom 19. 6. 2022 – 26. 6. 2022: 
für † Vater Franz Treichler; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe in der 
Pfarrkanzlei in Tieschen;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  
Adresse: 8355   Tieschen 13 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


